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ONKEL FERDINAND UND DIE PÄDAGOGIK
143. Neues vom doppelten Ich

Hend Si glase: Falschmünzer z Nizza verhaftet
mit zwei Milioone Schwizerfranke —

Falschi Schwizerfranke — da ischt denn scho no
e Gmäinhäit vomene so ne schiächte Kärli —

Am Baanhofpüffee z Nizza hat er s wöle wechsle,
steled Si sich so en Lööli voor —

AmeneBaanhofpüffee! Han i nöd schoalewil gsäit
i de hüttige Ziite gits käi Tröi und Glaube mee —

Truurig isch so öppis! Wemme tenkt, was
sös efängs ales gitt of dere Welt —

Und iez wil i Ine emool verzele, wie n i c h

imene söttige Fal taktisch voorggange war-
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